
am 23. August 2021  |  um 14.00 Uhr   

im Landeshaus, Schleswig-Holstein-Saal 

Düsternbrooker Weg 70  |  2 4105 Kiel

Vortrags- und Diskussionsveranstaltung

Die Landesgründung 
Schleswig-Holsteins im Jahr 1946
Verfassungsrechtliche und historische 
Aspekte eines demokratischen Experiments

Europa-Universität 
Flensburg
Forschungsstelle für regionale 
Zeitgeschichte und Public History



Die Landesgründung Schleswig-Holsteins 
im Jahr 1946
Verfassungsrechtliche und historische Aspekte eines 
demokratischen Experiments

Mit der Verordnung Nummer 46 verlieh die britische Kontrollkom-
mission den preußischen Provinzen den vorläufigen, staatsrecht-
lichen Status von „Ländern“, deren Regierungschefs sich fortan 
Ministerpräsidenten nennen durften – diese Rechtsverordnung war 
der formale Gründungsakt des Landes Schleswig-Holstein. Dem 
gingen umfangreiche Schritte der Besatzungsmacht voraus, die Vo-
raussetzungen für ein demokratisches Gemeinwesen zu schaffen. 
Die Tagung beleuchtet am Tag der Landesgründung die öffentlich 
bislang wenig präsenten Initiativen der Militärregierung zum Auf-
bau der Demokratie, ordnet diese in den zeitgeschichtlichen Kon-
text ein und reflektiert eingehend die verfassungsrechtlichen Her-
ausforderungen dieses demokratischen Experiments.

Programm 

13.30 Uhr	 |	 Möglichkeit zur Anmeldung vor Ort

14.00 Uhr	 |	� Begrüßung 
Prof. Dr. Utz Schliesky

14.05 Uhr	 |	� Grußwort des Präsidenten  
des Schleswig-Holsteinischen Landtags 
Klaus Schlie

Panel 1 Die geschenkte Demokratie –  
die Rolle der britischen Besatzungsmacht

14.15 Uhr	 |	� Pragmatismus als Demokratisierungs-
konzept? Zielkonflikte und Leistungen 
der britischen Besatzungspolitik in 
Schleswig-Holstein 
Prof. Dr. Uwe Danker  
Europa-Universität Flensburg

14.55 Uhr	 |	� Diskussion des Beitrags 

		�  Moderation: 
Prof. Dr. Utz Schliesky

15.05 Uhr	 |	� Der völkerrechtliche Rahmen 
der Landesgründung 
�Prof. Dr. Andreas von Arnauld 
Christian-Albrechts-Universität zu Kiel

15.45 Uhr	 |	� Diskussion des Beitrags

		�  Moderation: 
Prof. Dr. Uwe Danker



Im Anschluss: Kaffeepause

Panel 2 Verfassungsrechtliche und historische 
Herausforderungen der Landesgründung

16.15 Uhr	 |	� Verfassunggebung als Weg  
zur Demokratie? Verfassungspolitik 
in der schleswig-holsteinischen 
„Stunde Null“ 
�Prof. Dr. Utz Schliesky  
Christian-Albrechts-Universität zu Kiel

16.55 Uhr	 |	� Diskussion des Beitrags

		�  Moderation: 
Prof. Dr. Uwe Danker

17.05 Uhr	 |	� Die Überlebensfähigkeit  
Schleswig-Holsteins als Bundesland,  
oder: die Geschichte einer Debatte 
�Prof. Dr. Michael Ruck 
Europa-Universität Flensburg

17.45 Uhr	 |	� Diskussion des Beitrags 

		�  Moderation: 
Prof. Dr. Utz Schliesky

17.55 Uhr	 |	� Schlusswort  
Prof. Dr. Uwe Danker

18.00 Uhr	 |	� Möglichkeit zum Austausch 
bei einem kleinen Imbiss

Um verbindliche Anmeldung bis zum 11.08.2021 wird unter fol-

gender Adresse gebeten: 

Lorenz-von-Stein-Institut 

für Verwaltungswissenschaften an der CAU

Leibnizstr. 2

24118 Kiel

Telefon: 0431/880-4542

E-Mail: mdroese@lvstein.uni-kiel.de

Die Veranstalter behalten sich je nach Infektionslage vor, die 

Veranstaltung online abzuhalten. Bitte geben Sie für diesen Fall 

Ihre E-Mail-Adresse oder eine anderweitige Kontaktmöglichkeit 

im Rahmen Ihrer Anmeldung an.

Der Eintritt ist frei. Der Personalausweis ist für den Zugang zum 

Landeshaus erforderlich.



Besucheranschrift
Schleswig-Holsteinischer Landtag
Landeshaus
Düsternbrooker Weg 70
24105 Kiel

Landeshaus/Landtag: Gebäude 1

Anfahrt mit dem Bus
Ab Hauptbahnhof: Linie 41, 42 und 51 bis Haltestelle 

Landtag oder Reventloubrücke.

Anfahrt mit dem Auto
Über die A215, A210, A21/B404 oder die B76 nach Kiel. 

In Kiel der Ausschilderung Richtung Zentrum/Ostsee-

kai/Landtag folgen.

Anfahrtsbeschreibung


